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Agrarierthum und Jnduſtrie
Von agrariſcher Seite werden gegenwärtig alle Hebel in

Bewegung geſetzt um in dem neuen Zolltarif eine rhöhung
vor allem der Getreidezölle zu erzielen Noch ſind ſich
die agrariſchen Gelehrten zwar nicht einig über das was als
Mindeſtſatz zu fordern iſt Die Beſcheidenſten begnügen ſich

damit eine Verdoppelung der beſtehenden Getreidezölle
u verlangen Gegenüber der agrariſchen Rührigkeit verhalten
ich die induſtriellen Kreiſe faſt paſſtv und doch iſt

kein Zweifel daß durch die Agrarierpolitik die induſtriellen
Intereſſen und die Intereſſen der Arbeiterſchaft ſchwer
geſchädigt werden

Die agrariſche Politik mit ihren Extravaganzen gefährdet
das Forlbeſtehen der Handelsverträge wie denn die
agrariſchen Führer wiederholt aus ihrer prinzipiellen Ab
neigung gegen die Handelsverträge kein Hehl gemacht haben
Vor einiger Zeit hat der agrariſche Fihrer Graf Kanitz
ſeine Gegnerſchaft gegen die Handelsvertragspolitik dahin zu
fammengefaßt daß die Zwangsjacke der Handels
verträge ſobald als möglich abgeſtreift werden müſſe
Durch dieſe Stellungnahme werden die Intereſſen der Jnduſtrie
preisgegeben Es iſt eine ununmiſtößliche Thatſache daß in
Deutſchland von dem Gedeihen der Jnduſtrie die Er
nährungsfähigkelt eines ſehr erheblichen Prozentſatzes
der Bevölkerung abhängt Ein gedeihlicher Zuſtand kann in
der Jnduſtrie aber nur beſtehen wenn ein bedeutender Theil
ihrer Erzeugniſſe im Auslande Abſatz findet Für die Induſtrie
ſind möglichſt niedrige fremde Zölle ungemein wünſchenswerth aber
wichtiger als die Höhe der Zölle iſt daß ſie durch Tarif
verträge von möglichſt langer Dauer feſt gebunden
werden Daher wird und muß die Jnduſtrie auf den Abſchluß
von Tarifverträgen d h auf der Bindung der beider
ſeitigen Tarlfſätze für möglichſt lange Zeit beſtehen ſie ſteht
und fällt mit der Aufrechterhaltung unſerer Handelspolitik
Die Handelsverträge ſind mit der ſteigenden Entwicklung der
Induſtrie mehr und mehr zu Jnduſtrie verträgen ge
worden Deutſchlands Generalhandel abzüglich der Edel
metalle beträgt in der Einfuhr 5827 in der Ausfuhr 4513
Millionen Mark der Spezialhandel in der Einfuhr 5483 in
der Ausfuhr 4207 Mill während der Werth der Getrelde
und Kartoffelernte in Deutſchland noch nicht 3000 der Ge
ſammtwerth der landwirthſchaftlichen Produktion noch nicht
5000 Mill Mark beträgt und das Geſammteinkommen in
Deutſchland auf 221, Milliarden geſchätzt wird Von der
Ausfuhr entfallen 2700 Mill Mark auf Fertigfabrikate 710
Mill auf Halbfabrikate 800 Mill auf Rohſtoffe einſchließlich
Wiederausführ ſolcher

Eine Gefährdung der Handelsverträge bedeutet zugleich eine
ſchwere Gefahr für die Exiſtenz gewaltiger Arbeitermaſſen
Nach zuverläſſigen Berechnungen iſt anzunehmen daß direkt
für die Ansfuhr allein 33/ Millionen Arbeiter Khätig ſind
Dazu kommen noch über 5 Millionen Angehöriger ſo daß
annähernd 9 Millionen Menſchen ihre Exiſtenz von der
Arbeit für die deutſche Ausfuhr haben Und auch Einfuhr und
Zwiſchenhandel beſchäftigen weiter ſo daß im ganzen mehr
als ein Fünftel der Bewohner Deutſchlands vom Außen
handel lebt Dieſes Fünftel ſchafft nicht zugleich ſeine eigenen
Lebensbedürfniſſe dafür ſorgt ein zweites Fünftel Würde
der auswärtige Handel Deutſchlands vernichtet ſo
würden dieſe 21 Millionen Menſchen ihre Arbeit ver
lieren es würden Schädigungen entſtehen größer als wie
man ſieh jetzt auszumalen vermag Und wo ſollten dieſe
Menſchen Arbeit finden Der Handel könnte vielleicht ſo
unangenehm es ihm wäre nach anderen Ländern ziehen die
Auswanderung würde wieder ſtark zunehmen Die Land
wirthſchaft würde für ihre Erzeugniſſe keinen genügenden
Abſatz mehr finden auch ſie wäre genöthigt auf den Welt
markt zu gehen und müßte dabei Ausfuhrprämien ver
zichten Freilich würde die Landwirthſchaft dann Ueberfluß
De re beitern haben der Lohn aber noch mehr gedrückt

Angeſichts dieſer Sachlage hätten die Vertreter der
Induſtrie alle Urſagche frühzeitig und energäfchgegen die agrariſchen Treibereien gen zu machen Von der
Regierung iſt eine ausreichende Wahrung des Gemeinwohls
nicht zu erwarten Wie die Dinge liegen iſt die Regierung
unter dem Einfluſſe der Herren Graf Poſadowsky und
v Miquel mehr als je geneigt den Agrariern entgegen
zukommien Im Reichstage iſt eine ſtarke agrariſche Strömung
vorhanden die ſicherlich mit blindem Eifer angebliche Vortheile
für die Landwirthſchaft herauszuſchlagen in ihren Forderungen
ſo hoch als möglich gehen wird und der an dem Zuſtande
kommen der Handelsverträge überhaupt herzlich wenig gelegen
iſt Die ggrariſchen Uebergriffe erfordern energiſche
Gegenwehr je früher deſto beſſer a

Deutſches Reich
Hof und Perſonalugchrichten

Der Kaiſer wird am Donnerstaglaſſen und ſich über Langfuhr a e ereh en ver
Jn München fand geſtern vormittag 10 Uhr die ſtandesr Eheſchließung des r le ert von

3 Hien mit der Herzogin Eliſabeth in Bayern ſtatt
z Fti nahm der Staatsminiſter des königlichen Hauſes und
z iguberen Freiherr v Crailsheim vor Hierauf begaben

ſ J e Fürſtlichkeiten im feierlichen Zuge in die Allerheiligen
P rche wobei die Braut vom König der Belgier und dem
r geleltet war während der Bräutigaw zwiſchen dem

Zu a von Rumänien und der Gräfin von Flandern ſchritt Die
rauung wurde vom Erzbiſchof von München Dr v Stein

Theodor Familientafel an welcher ſämmtliche fürſtlichen Hochzeits
gäſte theilnahmen Bei der Tafel brachte Prinzregent Luitpold
einen Trinlſpruch auf den König der Belgier aus dieſer er
widerte mit einem Trinkſpruch auf den Prinzregenten und die
Neuvermäßhlten

Staatsſekretär Graf Bülow iſt wie dem Fränk Kur
aus Berlin berichtet wird erkrankt und muß nach ſeiner Rück
kehr vom Urlaub in Berlin das Zimmer hüten

Der bisherige fſpaniſche Konſul in Breslau Walter
Sobernheim iſt zum Honorar Konſul für Spanien in Berlin
ernannt und es ſind ihm als Amtsbezirk die Provinzen Branden
burg und Poſen der Regierungsbezirk Magdeburg und das
Herzogthum Anhalt zugewieſen worden

Dem Landgerichtspräſidenten z D Simon von Zaſtrow
und dem Oberlandeskulturrath W ulſten beide in Berlin iſt der
Rothe Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem
Pollzeioberſten Krauſe in Berlin der KronenOrden zweiter
Klaſſe verliehen worden

Die Chinapolitik vor dem Reichstage
Zu der nationalliberalen Rh Weſtf Ztg und dem orthodox

konſervativen Reichsboten die beide ihr beſonderes Rezept für
eine angemeſſene Behandlung der Chinapolitik der deutſchen
Regierung im Reichstage anpreiſen hat ſich als dritter im Bunde
nun die agrariſche Deutſche Tages ztg gefellt Während
das nationalliberale Organ eine milde und maßvolle Kritik be
fürwortet das Blatt des Herrn Stöcker eine ehrliche und ernſte
Beſprechung empfiehlt verlangt die Deutſche Tagesztg von der
Rechten daß ſie die Vertretung der herrſchenden Volks
ſtimmung nicht der Demokrattfe und den ihr geſinnungs
verwandten Parteien überlaſſen ſolle und meint

Allgemeine redneriſche Eigene über das ſogenannte abſolute
Regiment über gewiſſe mißverſtändliche und mißverſtandene
Reden über den bedauerlichen Ueberſchwang bei dem Abſchiede
Walderſee s haben deshalb keinen Werth well ſie kein direktes
Ziel verfolgen und ſomit keine Wirkung äußern können Wer
mit Ernſt und Erfolg in die Erörterung der chineſiſchen Dinge
eingreifen will muß ſich ſtreng im Rahmen der Verfaſſung
halten und nur das verlangen wozu er berechtigt und ver
pflichtet iſt Es ſind im weſentlichen drei Dinge die unſeres
Erachtens mit voller Entſchledenheit und rückhaltsloſer Offen
heit zur Sprache gebracht werden müſſen

Die verbündeten Regierungen müſſen aufgefordert werden
wert Klarheit über die Ziele ihrer China
politik zu ſchaffen Jſt das im Plenum des Reichstages
nicht möglich ſo muß es in der Kommiſſion geſchehen Der
Reichstag hat aber ein volles Recht ja die unabweisbare
Pflicht zu fordern daß ihm oder ſeinen Vertrauensmännern
klarer Wein eingeſchenkt werde

Es muß feruer gefragt werden was die Reglerung veran
laßt habe die Einberufung des Reichstages ſo weit
hinauszuſchieben Mit vollem Nachdruck muß hervor
gehoben werden daß dieſe Hinausſchiebung als eine Miß
achtung des zweiten Faktors der Geſetzgebung aufgefaßt
werden könnte und aufgefaßt worden iſt Kann die Reichs
regierung für die Verzögernng keine genügende Urſache an
geben dann wird man nicht umhin können ihr ernſte Miß
billigung auszuſprechen Eine Ablehnung der nachträglich
eingebrachten Forderungen wird nach Lage der Sache aus
geſchloſſen ſein

Es iſt zwar ſelbſtverſtändlich daß der Reichskanzler voll
kommen bereit iſt die verfaſſungsmäßige Verantwortung für
alles was geſchehen iſt zu tragen aber es darf nicht ver
ſchwiegen werden daß wenn die Dinge ſich ſo weiter ent
wickeln dieſe Verantwortlichkeit zum Schein und
Schemen wird

Das ſind die drei Punkte die unſeres Erachtens hervor
gehoben werden dürfen und müſſen Die Verfaſſung iſt
nun einmal da ſie muß anerkannt werden und bildet für beide
Faktoren der Geſetzgebung ja auch für den Träger der Reichs
oheit eine Schranke an der nicht gerüttelt werden darf

Manche meinen daß die Verfaſſung heutzutage ſchon
zur Fiktion geworden ſei und daß man klüger daran
thue mit den veränderten Zuſtänden zu rechnen Wir ſind

r Meinung So lange die Verfaſſung zu Recht
eſteht haben wir lediglich mit ihr und mit denjenigen Faktoren

zu rechnen die die von ihr vorgeſehene Verantwortlichkeit
tragen Sollte dieſes Verhältniß wirklich ſchon das Gepräge
innerer Unwahrhäftigkeit tragen ſo wollen wir wenigſtens

urd Theil der Schuld an dieſer Entwicklung auf uns
aden

Was das Hanptorgan der Bündler in Vorſtehendem verlangt
deckt ſich vollkommen mit dem was die liberalen Parteien
wir nehmen dem Wunſch der Köln Ztg gemäß die National
liberalen von dieſem Begriff aus ſchon längſt zu thun ſich
vorgenommen haben Da ſie nicht eiferſüchtig auf die anderen
Partelen ſind werden ſie deren Hilfe bei der Jnterpellation der
Regierung im Jntereſſe eines verfaſſungsmäßigen Lebens gern
willkommen heißen wir fürchten nur daß je näher der Termin
des Zuſammentritts des Reichstages herankommt deſto mehr der
Muth der Anhänger der Deutſch Tagesztg und der von ihr
apoſtrophikten Rechten ſich verflüchtigen wird

Politiſches

Wenn die Dtſch Tagesztg zutreffend informirt iſt
ſcheinen innerhalb der Regierung ſelbſt Meinungsver
ſchiedenheiten betreffs der Neu aufſtellung des Zoll
tarifs zu beſtehenſcheinend die Aufſtellung eines General und eines Minimal
tariſs befürwortet während das Reichsſchatzamt nach einer
Jnformation der Natlonalztg nur einen einzigen Tarkf auf
ſtellen will Das Organ des Bundes der Landwirthe das
infolgedeſſen ſehr verſtimmt iſt ſchreibt nämlich

Die verſchiedenen Reichsämter ſind unſeres Wiſſens ver
ſchledener Meinung Von einem Reichsamte und zwar dem
ausſchlaggebenden wiſſen wir beſtimmt daß es bis vor
kurzem die Aufſtellung eines General und eines Mini
maltarifs für geboten erachtete Daß wir auf dieſem
reuenee ſtehen brauchen wir nicht nochmals hervorzu
eben

vollzogen Späler fand im Thronſagle der Reſideng eiHuldigungsakt ſtatt nachmittags in Palais des Se Dge gar Beſonders imponlrend iſt es allerdings nicht daß die Regierung
ie fortgeſetzt durch den Offizioſus des Herrn v Miquel die

Jm Reichsamt des Jnnern wird an ſch

Parteien zur Politik der wirthſchaftlichen Sammlung auffordert
ſelbſt in einer für die zukünftige Handelspolitik ſo gruudlegenden
Frage wie der Aufſtellung des Zolltarifs anſcheinend zu keinem
feſten Entſchluß kommen kann Das Organ des Bundes der
Landwirthe hat übrigens berechtigten Grund auch in anderer
Beziehung ärgerlich zu ſein Die Poſt die natürlich die
agrariſchen Wünſche betreffs der Höhe des zukünftigen Getreide
zolles nicht unbillig findet verdirbt die agrariiche Behauptung
daß die deutſche Landwirthſchaft ſehr wohl imſtande ſei den
heimiſchen Bedarf zu decken durch eine unvorſichtige Bemerkung
gründlich das Konzept Die Poſt ſchreibt nämlich

Rach einer früher ausgegebenen Statiſtik hat der inzwiſchen
eingeführte intenſive Betrieb die Ergiebigkeit des Bodens
vervielfacht Die Land wirthſchaft dürſte demnach an
der Grenze ihrer techniſchen Leiſtungs fähigkeit
angekommen ſein

Damit erkennt auch die Poſt an daß die Einfuhr ausländiſchen
Getreides eine Nothwendigkeit für die ausreichende Ernährung
der Bevölkerung iſt Die Preſſe des Vundes der Landwirthe
wird ihr für dieſes Eingeſtändniß freilich wenig dankbar ſein

Bisher konnte man aus den Berichten der ſozialdemokratiſchen
Preſſe über die Verhandlungen des Mainzer Parteitages an
nehmen daß bezüglich der Stellung zu der Fragerder
Weltpolitik eine abweichende Meinung innerhalb der Partel
nicht beſteht Dieſe Annahme iſt jedoch eine irrthümliche Das
Hauptorgan der bayeriſchen Sozialdemokraten die Münch
Poſt der bekanntlich der Abg v Vollmax nahe ſteht ſchreibt
in einem Rückblick auf dieſe Verhandlungen

Die Debatte über die Weltpolitik trug mehrfach den
Charakter bkederer mit mehr Lungen als Beweis
kraft vorgetragener Volks verſammlungsreden

Man ſieht der Bröckelungsprozeß zieht immer weitere Kreiſe

Parteinachrichten

Am letzten Sonntag hielt die nationalſoziale Partet
ihren Vertretertag in Leipzig ab das nach den Worten
des Prof Sohm ein ſteiniger Boden für die Partei iſt Viel
Erſprießliches iſt denn auch beiden Berathungen auf dem ſterilen
Terrain der Pleißeſtadt nicht herausgekommen Der erſte
Gegenſtand der Tagesordnung ein Referat des Leipziger Buch
händlers Haupt gelangte nicht einmal zu einer Beſprechung
Dem in ſeiner Eröffnungsrede von Paſtor Naumann aus

heſtig aufeinanderplatzen und die Delegirten ſich die K
tüchtig waſchen konnte bei der friedlichen Stimmung die über
den Verhandlungen lag nur wenig Rechnung getragen werden
Man müßte denn die Debatte ausnehmen über den Antrag des
Redacteurs Damaſchke ausdrücklich zu erklären daß die Haltung
der Hilfe zu dem Wort Pardon wird nicht gegeben lediglich
eine Privatmeinung der Redaktion darſtelle für die die national
ſoziale Partei als ſolche nicht die Verantwortung zu tragen
habe Bei dieſem Punkte der Tagesordnung ging es ja
etwas lebhafter zu Dem Antragſteller ſekundirten
Redacteur Erdmannsdörffer Marburg Dr Scheven Dresden
der aus einer Ablehnung den Vorwurf des Chauvinismus
befürchtet und der ſchwäbiſche Pfarrer Eſenwein
der eine Wendung zum Byzantinismüs vorausſagt
Schließlich kommt Damaſchke den Naumann Gerlach Scheffer
und Dr Scheven entgegen mit folgender Reſolution Für den
Einzelnen ſind nur Parteitagsbeſchlüſſe bindend der Parteltag
ſieht ſich daher nicht veranlaßt zu dem Artlkel der Hileg
Pardon wird nicht gegeben Stellung zu nehmen Nach

kurzer Erörterung wurde dieſem Antrage der die Hunnen
Meinung des Paſtors Naumann als unumſtößlich für die Partei
hinſtellt einſtimmig zugeſtimmt Am Dienstag wurde über das
nationalſoziale Landprogramm verhandelt Der Referent
Dr Borgins forderte auf Bauernpolitik zu treiben gegen die
Agrarier für die Landwirthſchaft

Soziale Angelegenheiten

Dem Bundesrath iſt der angekündigte Entwurf von De
ſtimmungen über die Der ſtarlenß ausreichender
und geeigneter Sitz gelegenheit in offenen Ver
kaufsſtellen zugegangen Er lautet folgendermaßen

1 Jn denjenigen Räumen der offenen Verkaufsſtellen wo
die Kundſchaft bedient wird ſowie in den zu ſolchen Verkaufs
ſtellen gehörenden Schreibſtuben Comptoiren muß für die
daſelbſt beſchäftigten Gehilfen und Lehrlinge eine nach der
Zahl dieſer Perſonen ausreichende Sitzgelegenheit vorhanden
ſein Für die mit der Bedienung der Kundſchaft be
ſchäftigten Perſonen muß die Stitzgelegenheit ſo eingerichtet
ſein daß ſie auch während kürzerer Arbeitsunter
brechungen benutzt werden kann

2 Die Befugniß der Polizeibehörden bleibt unberührt im
Wege der Verfügung für einzelne offene Verkaufsſtellen
oder durch allgemeine Anordnung für die offenen Verkaufs
ſtellen ihres Bezirkes zu beſtimmen welchen beſonderen
Anforderungen die Sitzgelegenheit in Rückſicht auf die

ahl der Perſonen für welche ſie beſtimmt iſt ſowie hin
chtlich ihrer Lage und Beſchaffenheit genügen muß

Jn der Begründung der Vorlage wird folgendes ausgeführt
Nach den von dem kaiſerlichen Geſundheitsamt bei den
bebungen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik über die Arbelts
verhältniſſe im Handelsgewerbe erſtatteten Gutachten iſt bei den
in offenen Verkaufsſtellen thätigen Perſonen die Entſtehung ge
wiſſer ernſter und häufig dauernder Geſundheits

ädigungen insbeſondere dem Umſtande beizumeſſen daß ſie
ihre Arbeit nicht anders als ſtehend verrichten können An
geſichts dieſer Thatſache wird in dem Berichte der genannten
Kommiſſion mit Recht darauf hingewieſen daß es nicht als ein
berechtigter Gebrauch angeſehen werden kann wenn dem Laden
perſonal das Sitzen im Laden auch dann verboten oder
thatſächlich zur Unmöglichkett gemacht wird wenn keine
Kunden zu bedienen ſind Dieſen Mißſtänden gegenüber
alsbald von Reichs wegen einzuſchreiten hat bereits bei den Vor
arbeiten zu der Gewerheordnungsnovelle vom 30 Juni 1900 in
der Abſicht a Ein unverzügliches
auf dieſem Gebiete erſcheint um ſo dringlicher als
in jüngſter Zeit wieder lebhafte Klagen über die geundheitsſchädlichen Folgen des übermäßig langen Stehens ſowie

en

es Mangels an ausreichender Sitzgelegenheit in den Laden
räumen und den zu den offenen Verkaufsſtellen gehörenden

nene

geſprochenen Wunſche die Geiſter mögen auf dem Partie
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Schreibjinben CLomploiren nicht nur inker dem weiblichen ſondern
auch bei dem männlichen Hilfsperſonal laut geworden ſind Es

ſich daher die Frage ob etwa in nächſter Zeit von
e en noch weitere Schutzvorrichtungen auf Grund des

b Abſatz 1 der Gewerbeordnung in Ausſicht zu nehmen
vorläufig zurückzuſtellen und zunächſt den Geſchäftsinhabern
Verpflichtung aufzuerlegen für die in den offenen

Berkaufsſtellen und den dazu gehörenden Schreibſtuben be
ftigten Gehilfen und Lehrlinge eine nach der Zahl dieſer

erſonen ausreichende und nach Lage und Beſchaffenheit geeignete
zu beſchaffen und deren Benutzung in ent

9 ender Weiſe zu geſtalten Hierzu gehört insbeſondere auch
ß die Sitzgelegenhelt für das Ladenperſonal ſo eingerichtet

wird daß ſie von den Angeſtellten nicht unr während größerer
en ſondern auch während kürzerer Arbeiltsunterbrechungen

erreicht werden kann Für die Ausdehnung der Beſtimmungauf die mit den offenen Verkaufsſtellen verbundenen Lagerräume
därfte ein allgemeines Bedürfniß nicht beſtehen Wo in Einzel
fällen etwa Uebelſtände zu Tage treten ſollten würde denſelben
auf Vrund des s 139g der Gewerbeordnung durch die zuſtändigen
Polizeibehörden abgeholfen werden können
Uebereinſtimmung mit dem vom Reichstag in der zweiten Leſung
der Novelle geſaßten Beſchluſſe beſonderer Werth darauf zu
legen ſein daß der mit der Anwendung des t 1396 erſtrebte
Schutz nicht nur dem weiblichen ſondern auch dem
männlichen Ruu u theil wirdSowohl die Rückſicht auf die Verſchiedenartigkeit der Verhält

e als auch der Mangel an ausreichenden Erfahrungen auf
diefem Gebiete rathen davon ab in die zu erlaſſende Vorſchrift
nach dem Vorgange des engliſchen zeats for shop assistants act
vom Jahre 1899 die Beſtimmung aufzunehmen daß in jedem
Raum für mindeſtens je drei in demſelben beſchäftigte weibliche
Angeſtellte eine beſondere Sitzgelegenheit einzurichten iſt
Andererſeits dürfte der Vorſchlag des am 13 März d J dem
franzöſiſchen Senat vorgelegten von der Deputirtenkammer an

nommenen Geſetzentwurfes wonach der Ladeninhaber gehalten
in ſoll in jedem Geſchäftsraum für jeden darin beſchäſtigten

weiblichen Angeſtellten eine beſondere Sitzgelegenheit zu be
ſchaffen in zahlreichen Fällen über das Bedürfniß hinaus
ehen jedenfalls aber im Hinblick auf die namentlich in
eineren Geſchäften häufig angetroffenen beſchränkten Räumlich

keiten auf erhebliche Schwierigkeiten bei der Durchführung
ſtoßen und dem Ladeninhaber unverhältnißmäßige Koſten ver
urſachen 7 7 Hiernach wird die in dem Entwurf vorgeſchlagene
allgemeine Vorſchrift vor einer ziffernmäßigen Beſtimmung
nach der Zahl der Perſonen und Sitzplätze den Vorzug ver
dienen zumal ſich auch aus den Kreiſen der zunächſt betheiligten
Prinzipale und Gehilfen zahlreiche Stimmen für den erſteren
Weg ausgeſprochen haben

Hiernach hat man es in den neuen Beſtimmungen da der
Grundſatz gilt weniger Stühle als Verkäufer wieder nur
mit einer halben Maßregel zu thun

Heer und Flotte

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Jrene
Kommandant Fregatten Kapitän Stein am 29 September in
Wuſung angekommen S M S Gneiſenau Kommandant
Kapitän zur See Kretſchmann iſt am 1 Oktober von Dartmouth
nach Corunna in See gegangen

Die Truppentransportſchiffe Crefeld und Anda
luſia ſind am 2 Oktober in Singapore Arcadia am
2 Oktober in Colombo angekommen

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Geier
Kommandant Korvetten Kapitän Peters am 29 September in
Takn angekommen

Verſammlungen und Kongreſſe

Jn der geſtrigen Sitzung der Allgemeinen Sittlich
itskonferenz zu Stettin erſtattete der Vorſitzende Licentigt
eber den Jahresbericht Darauf ſprachen Pfarrer Zeller

über die Wechſelwirkung von Stadt und Land in Bezug auf die
öffentliche Sittlichkeit und der Reichstagsabgeordnete Henning
über den Kampf um das Sittlichkeltsgeſetz Es herrſchte große
Einmüthigkelt
h

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Jm Oranjefreiſtagat machen die Buren den Engländern
wieder zu ſchaffen Sie griffen Sonnabend nacht ein eng
liſches Piket an ſie kamen von Kaffirkraal her Ein engliſcher
Soldat wurde getödtet einer verwundet Ein Bur welcher
gefangen genommen wurde trug die vollſtändige Uniform der
Reiter Brabant s Es verlautet die Buren hätten 20 farbige
Eingeborene in der Nachbarſchaft von Lindley erſchoſſen Die

r eme farbige Bevölkerung ſei dadurch in großen Schrecken
verſetzt

Es iſt eine Bekanntmachung erlaſſen in welcher jedem Buren
welcher in engliſcher Uniform betroffen wird mit Erſchießung
gedroht wird

Belgien
Ein eigenartiges Licht auf die Disciplin im belgiſchen Heere

wirft ein Vorkommniß über das der Etoile Belge folgendes
berlchtet Jn Vilverde kam es zu einem heftigen Streit
zwiſchen neu ausgehobenen Rekruten die einer ſo zia
liſt iſchen Verſammlung beiwohnen wollten und den
Soldaten der Garniſon die dieſes nicht zulaſſen wollten
Nachdem zur Unterſtützung der letzteren eine Truppenabtheilung
erbeigeeilt war gelang es dieſer die Rekruten wieder nach der
aſerne zu bringen Sieben Rekruten wurden in Arreſt ab

geführt
Großbritannien

Stündlich laufen Nachrichten über die Ergebniſſe der
Parlamentswahlen ein bis heute nacht 2 Uhr wurden
gezählt 178 Miniſterielle 54 Oppoſitionelle
darunter 19 Jrländer Die Miniſteriellen haben 6 Sitze
die Oppoſitionellen 7 Sitze gewonnen

Jtalien
Jn Jtalien wird immer noch eifrig nach Anarchiſten ge

fahndet Eine Privatdepeſche aus Malland meldet daß dort
fünf Perſonen verhaftet wurden von denen eine ein
gewiſſer Johann Milich aus Slano Dalmatien einen Dolch
einen Revolver 160 Dollars in Gold mehrere Pfund Sterling
ſowie eine Empfangsbeſtätigung über eine von ihm an ſeine
an be abgeſandte Summe von 100 Dollars bei ſich trug Alle
inf Perſonen kamen aus den Vereinigten Staaten und erklärten

an Bord miteinander bekannt geworden zu ſein
Nußland

Die rege finländiſcher Blätter nehmen ihren Fort
azo Wie Ritzau s Bureau aus Helſingfors meldet wurde
as Erſcheinen der Zeltun
eitung Koltar für zwei

ladet für einen Monat verboten
Sanomat erhielt eine Verwarnung

Bulgarien
elner an den rumäniſchen Vertreter gerichteten Note der

bulgariſchen Regierung werden die Ergebnlſſe der Unterſuchung
bezüglich der von Macedoniern an Rumäniern verübten

h mitgetheilt Von den vernommenen Zeugen
er

Aftonpoſten für immer der
dongate und der Zeitung Viborgs

Das Blatt Wlipurin

ärten ſünf infolge Drohungen an einen gewiſſen Mürdjew

Dagegen wird in ſi

Geldſummen gezahlt zu haben Die Unterſuchung bezüglich der
übrigen Beſchuldigungen iſt reſultatlos geblieben Gegen Murdjew
wurde eine Unterſuchung eingeleitet

Nordamerika
beigelegt Die Grubenbeſitzer haben neuerdings beſchloſſen auch
den Preis des Sprengpulvers welches die Grubenarbeiter zu

ſetzen Dieſe Preisdifferenz ſoll indeſſen in die den Arbeitern
zugeſtandene zehnprozentige Lohnerhöhung mit eingerechnet
werden Es ſind bisher keine Anzeichen vorhanden daß die
A sſtändigen auf dieſen Vorſchlag eingehen werden die Beſitzer
werden wohl noch größere Konzeſſionen machen müſſen

Mit an Kleine Notizen
niſterpräſident v Körber hat die Autonomle Forderungen

der Wälſchtiroler Abgeordneten für Südtirol
aber nicht für ausgeſchloſſen erklärt daß im Rahmen der be
ſtehenden Landesverfaſſung Einrichtungen geſchaffen werden
pelche den Jntereſſen der Jtaliener vollſte Verückſichtigung

Am Montag traf Prinz Georg von Griechenland in Be
aleitung zweler Adjutanten in Livadia ein ſeiner Reiſe wird
politiſche Bedeutung in Bezug auf Kreta beigemeſſen

Der türkiſche General Osm an Paſcha der befürchtete ver
haftet zu werden hat heimlich Konſtantinopel verlaſſen und iſt
auf einem franzöſiſchen Dampfer in Marſeille angekommen

Marokkaner Piffen in der Nacht zum 30 September die
Station Du veyrier an es ſind Verſtärkungen dahin ab
geſandt worden

Schwurgericht zu Halle

Halle 2 Okt
Jn der heutigen Sitzung wurde unter Ausſchluß der Oeffent

lichkeit gegen den Fleiſcher und Materialwaarenhändler Guſtav
Ebert aus Ramſin bei Bitterfeld wegen Sittlichkeitsverbrechens
verhandelt Er iſt 31 Jahre alt und einmal beſtraft mit zwei
Wochen Gefängniß wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes
Die Anklage legt ihm verſuchte Nothzucht begangen an ſeiner
16 Jahre alten Stieftochter We Laſt Der Angeklagte iſt ſeit
1 Jahren verheirathet ie Geſchworenen ſprachen das
Schuldig aus unter Zubilligung mildernder Umſtände Es
erfolgte die Verurtheilung zu einem Jahre 6 Monaten
Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt

Strafkammer zu Halle
Halle 1 Okt

Der Hütteninvalide Ede in Hettſtett war am 30 Aug d J
vom Schöffengericht in Hettſtedt wegen s des
dortigen Polizeikommiſſars zu 70 M Geldſtrafe event 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden Gegen das Urtheil egt er Be
rufung ein und erzielte damit daß die Strafkammer die Strafe
auf 15 M ermäßigte

beſtraft war angeklagt am 21 Juni d J durch eine unzüchtige
Handlung öffentlich ein Aergerniß gegeben und am 16 Aug d J
mit Perſonen unter 14 Jahren unzüchtige Handlungen vor
genommen zu haben Die Verhandlung endigte mit dem Beſchluß
des Gerichtshofes den Angeklagten auf ſeinen Geiſteszuſtand unter
ſuchen zu laſſen

Die unverehellchte Arbeiterin Ciemiga von hier hatte ſich
wegen Diebſtahls und Beilegung eines falſchen Namens zu
verantworten Sie iſt ſchon zweimal wegen Diebſtahls vor
beſtraft Am 28 Juli d J kaufte ſie an dem Verkaufsſtand des
Fleiſchermeiſters B er auf dem Wochenmarkt einige Kleinig
keiten Dabei nahm ſie von dem Verkaufsſtand ein Stück Rind
fleiſch im Gewicht von 4/4 Pfd das ſie nicht mit gekauft hatte
und packte daſſelbe mit in ihren Korb worauf ſie ſich entfernen
wollte Der Diebſtahl wurde aber entdeckt Bei ihrer Feſtnahme
und polifzeilichen Vernehmung gab ſie dem Polizeibeamten gegen
über an ſie heiße Wittwe Pawacki was ſich demnächſt als un
wahr herausſtellte Die Angeklagte behauptete das Fleiſch nur
aus Verſehen in ihren Korb gepackt zu haben eine Ausrede die
ihr aber nicht geglaubt wurde Der Gerichtshof erkannte auf
3 Monate Gefängnlß

Der Schulknabe Ernſt Roitzſch von hier 12 Jahre alt war
des verſuchten ſchweren Diebſtaähls angeklagt Jm
hieſigen Rathhausgebäunde ſteht gegenüber dem Aufgang zum
Rathskeller ein Automat mit Anſichtspoſtkarten der Firma Lewin
gehörig Jn die Oeffnung dieſes Automaten wollte der An
geklagte am 9 Aug d J werthloſe Münzen ſtecken indem er
beabſichtigte dadurch den Mechanismus des Apparats in Be
wegung zu ſetzen und Anſichtspoſtkarten zu erhalten Der Ge
richtshof erkannte auf Freiſprechung mit der Begründung daß
nach dem Ergebniß der Verhandlung der Junge nicht die
Erkenntniß gehabt habe daß er einen ſchweren Diebſtahl be
gehe

28 Hauptverſammlung des Lehrerverbandes der
Provinz Sachſen

II

M Nordhaufen 2 Okt
Heute morgen hielt zunächſt die Sektion für Herbart ſche

Pädagogik eine Sitzung ab Rektor Lemke Nordhauſen
begrüßte die Verſammlung namens des Ortsausſchuſſes Es
wurde über die in dem Provinzialſchulblatt veröffentlichte
Arbeit Schulkunde oder pädagogiſche Wiſſen
ſchaft verhandelt Die Arbeit iſt von dem Vorſitzenden
Rektor Hollkamm Wolmirſtedt verfaßt Bei der Berathung
handelte es ſich hauptſächlich um die Feſtſtellung zweier Be
griffe Pädagogiſche Wiſſenſchaft und Schulkunde ferner um
den Nachweis der Mittel die ergriffen werden müſſen um die
Pädagogik als Wiſſenſchaft anerkannt zu ſehen und die entgegen
ſtehenden Hinderniſſe zu beſeitigen Unter jenen Mitteln wurde
neben der m nach pädagogiſchen Lehrſtühlen an den
Univerſitäten beſonders diejenige nach Schaffung eines eigenen
Unterrichtsminiſteriums aufgeſtellt Alsdann wurde in die Be
rathung über die geeignetſte Organiſation der Sektion eingetreten
und über die Leiſtung deſſelben Koſtendeckung uſw Beſchluß
gefaßt Jm nächſten Jahre ſoll auf der Verſammlung in
Aſchersleben über das Thema Die Reform des Religions
unterrichts verhandelt werden 4Zu gleicher Zeit tagte der Lehrerverband für Steno
graphie Syſtem Stolze Schrey Lehrer n
hielt einen längeren Vortrag über die Frage Warum hat der
Lehrer Veranlaſſung ſich mit der Stenographie zu beſchäftigen
Im Anſchluß an dieſen Vortrag hielt Lehrer St ark Magde
durg eine Lektion in der Stenographie mit Schulkindern ab
Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt

Die erſte Hauptverſammlung fand /10 Uhr in den
Drei Linden ſtatt Es hatten ſich zu derſelben ca 400 Lehrer

eingefunden Die Regierung in Erfurt hatte den Regierungs
rath Hardt Erfurt entſandt Nach einer vom Nordhäuſer
Lehrerverein vorgetragenen Motette begrüßte der erſte Verbands
vorſitzende Schwürzel Magdeburg die anweſenden
Kollegen den Regierungsvertreter und die Vertreter der Stadt
Nordhauſen in längerer Rede in welcher er beſonders der Ver
dienſte des verſtorbenen Kultusminiſters Dr Falk um die Lehrer
ſchaft gedachte Die Verſammlung ehrte das Andenken deſſelben
durch Erheben von den Sitzen Sodann brachte Geheimrath
Hardt Erfurt der Verſammlung die Sympalhien der Regierung
zum Ausdruck
Bürgermeiſter Dr Contag heißt namens der Stadt Nord
hauſen die Verſammlung in den Mauern der alten freien Reichs

Der Streik der Kohlengrubenarbeiter iſt noch immer nicht v

kaufen haben von 25 auf 1 Dollars für das Faß herabzu S

Der Anſtreicher Richard Bernack von hier wiederholt vor

ſtadt herzlich willkommen Ferner überbringt Rektor Schröder
Magdeburg der Verſammlung die Grüße des preußiſchen Lehrer
verbandes Lehrer Ehl e Nordhauſen heißt namens des
Nordhänſer Lehrervereins die Verſammelten nochmals herzlich
willkommen Der Verbands Vorſitzende dankte für all die warmen

egrüßungsworte
s wird ſodann in die Tagesordnung eingeſchritten Den

erſten Vortrag hielt Lehrer Fr Webe r Magdeburg über Die
tellung der Volksſchule im Schulorganismus

Referent ſtellte folgende Leitſätze auf
1 Die Erziehung der heranwachſenden Generation ſtellt ſich

als eine einheillich nationale Aufgabe dar die für die Zeit
der Schulpflicht auch eine einheitliche Organiſation der Er
ziehungsanſtalten im Gefolge haben muß

2 Unſer Erziehungsweſen zeigt dieſe einheitliche Organiſation
nicht vielmehr hat jede Schule unabhängig von allen anderen
Anſtalten ihre eigenen Zwecke und ſoweit es ſich um höhere
Schulen handelt meiſt auch noch mehrere für ſie beſonders
zugeſchnittene Elementarſtufen

3 Unſere Schulerziehung zeigt alſo trotz einer einheitlichen
Aufgabe eine Trennung der Kinder die einſt im wirthſchaft
lichen Leben nebeneinander ſtehen müſſen und auf einander
angewieſen ſind Eine ſolche Trennung iſt jedoch nach keiner
Seite hin zu rechtfertigen 8
4 Sie vermag deshalb zur Löſung der Aufgabe welche ſich
jede erziehende Generation zum Ziel ſetzen muß neben dem
Wohle des Einzelnen das der Geſammtheit zu fördern nicht
in dem Maße beizutragen als es von ihr gefordert werden
kann und muß

5 Die einheltliche Organiſation der Erziehungsanſtalten
fordert deshalb einen gemeinſamen Unterbau welchen als
Nationalſchule allgemeine Volksſchule oder wie er ſonſt
genannt werden mag alle Kinder des Volkes beſuchen

6 Dieſer gemeinſame Unterbau findet erſt dann ſeinen
Abſchluß wenn die zukünftigen Berufe eine Trennung in
untere mittlere und obere Schulen nöthig machen

7 Eine ſolche Organiſation unſeres Erziehungsweſens muß
für die ſittliche und geiſtige Hebung unſerer Nation von weit
tragender Bedeutung ſein
Darauf ſprach Herr Rektor Uhſemann Weißenfels über das

Thema Welche Forderungen erheben wir in Bezug
auf die Beſchaffenheit und Benutzung unſererdaher tteroture Der Vortrag gipfelte in folgenden

eitſätzen
J Nur diejenige Jugendlitteratur hat Berechtigung in der

Erziehungsſchule die dem Schüler zur Förderung ſeiner Er
kenntniß zur Veredelung ſeines Charakters und Anbahnung
eines künſtleriſchen Geſchmacks dient

II Durch die ſpezifiſchen Jugendſchriften im Gewande der
Dichtung wird dieſer Zweck nicht erreicht weil ſie Pſendo
dichtungen ſind die weder wiſſenſchaftlich belehren noch ſittlich
beſſern noch künſtleriſch erziehen können Sie ſind deshalb
grundſätzlich zu verwerfen

III Dieſer Zweck wird erreicht
a wenn die Jugendſchbrift in dichteriſcher Form ein Kunſt

werk iſt denn nur dieſe vermag Geiſt und Gemüth in rechter
Weiſe zu befruchten die Freude am Schönen im Kinde zu
erwecken und dadurch die künſtleriſche Genußfähigkeit an
zubahnen ohne daß dadurch das religiöſe und patriotiſche
Erziehungsziel Schaden erleidet

b wenn die belehrende Jugendſchrift die dem wiſſenſchaft
lichen Jntereſſe dient dem geiſtigen Standpunkte des Kindes
und der modernen Forſchung der Wiſſenſchaft entſpricht und
in guter Proſa geſchrieben iſt

e wenn die den Jngendſchriften beigegebenen Jlluſtrationen
und Bilder nicht blos der Anſchauung dienen ſondern ver
möge ihrer künſtleriſchen Qualitäten auch die äſthetiſche
Bildung fördern

IV Am zweckdienlichſten wird die Jugendlitteratur als
Klaſſen und Maſſenlektüre ausgenutzt Zur Ergänzung der
letzteren dient die Einzellekltüre die der Jndividualität des

Kindes Rechnung trägt
Die von den Referenten aufgeſtellten Theſen wurden nach
einiger Debatte angenommen

L J

Provinzialnachrichten

K Delitzſch 2 Okt Der hieſige Vorſchußverein
wählte in ſeiner letzten Generalverſammlung an Stelle des ver
ſtorbenen Kaſſirers Kaufmann Hühnel den bisherigen
Controleur Kaufmann Kühlhorn zum Kaſſirer Die Con
troleurſtelle wurde Herrn Goldarbeiter Brembach übertragen
Mit dem 31 Dezember er tritt auch der langjährige Direktor
des Jnſtituts Herr Stadtälteſter Troiltzſch der Freund
Schulze Delitzſch und Mitbegründer des Vereins wegen hohen
Alters von ſeinem Poſten zurück Schließlich wurde noch be
ſchloſſen Einlagen in Zukunſt mit Proz ſolche mit halb
jährlicher Kündigung mit Proz zu verzinſen

W Freyburg 2 Okt Kindesleiche Am Rechen der
Freyburger Mühlenwerke wurde heute der Leichnam eines neu
geborenen Kindes aufgefangen und gelandet

Zeitz 2 Okt Ueberfahren Jn der Naumburgerſtraße
wurde das im 6 Lebensjahre ſtehende Töchterchen der Wittwe
Bürger das mit anderen Kindern auf der Straße ſpielte von
einem ſchwer beladenen Wagen überfahren und ſofort getödtet

Droyſig J Okt Auszeichnung Die Kaiſerin hat
der Oberlehrerin Frl Eliſabeth Aſt hier das ſilberne Frauen
Verdienſtkreuz am weißen Bande verliehen

s Voigtſtedt 2 Okt Verunglückt Heute nachmittag
125 Uhr ſtürzte beim Wiederaufban der abgebrannten Schloß
ſcheune ein Theil des Gerüſts ein der zu ſchwer mit Mauer
ſteinen belaſtet war und riß zwei Maurer Holbe und Käm
merer mit in die Tieſe wo ſie mit Kopf und Händwunden
und Verſtauchungen aufgehoben wurden Glücklicherweiſe hatten
ſich die Verunglückten nach einigen Ohnmachtsaufällen wieder
ſoweit erholt daß ſie ihr Heim allein auſſuchen konnten Dem
Maurer Kolbe gelang es ſich im Stürzen noch an einem Gerüſt
theil feſtzuhalten doch mußte er geraume Angſtaugenblicke
ausſtehen 15 Fuß über dem Steingewirre in der Luft ſchwebend
ehe ſeine Kollegen ihn mittels einer Leiter retten konnten gerade
in dem Moment als ihn die Kräfte zu verlaſſen drohten

Gnadan 1 Okt Jubiläum des Lehrer Semi
nars Das hier ſeit J Oktober 1875 beſtehende Lehrerinnen
Seminar begeht heute den Tag ſeines 2sjährigen Veſtehens
Begründet iſt es durch den längſt verſtorbenen Direktor Stob
waſſer Auch ſein Nachfolger Direktor Schultz iſt bereits in
Herrnhut geſtorben Eine große Anzahl der früheren Zöglinge
ſind zu dem Jubeltage anweſend

Leopoldshall 2 Okt Ein Wütberich Weil ihm
etwas nicht nach Wunſch gegangen war hatte der Arbeiter K
hier nichts Beſſeres zu thun gewußt als den größten Theil ſeines
Wirthſchaftsgeſchirrs kurz und klein zu ſchlagen Die Strafe für
ſein unſinniges Thnn folgte jedoch auf dem Fuße denn nicht
allein daß er ſich erhebliche Verletzungen an den Händen peß
auch ein Auge wurde durch Scherben ſo erheblich beſchädigt da
K jetzt Heilung in Halle ſuchen muß

Jeng 2 Okt Unfälle Geſtern ſtürzte der Maurer
Guſtav Schulze von dem Gerüſt eines Neubaues und erlitt da
durch ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf ſtarb Auf
dem hieſigen Stadtthurm gerieth der Thürmer Streibhardt beim
Leuten der Glocken mit dem rechten Fuße in die im Gange be
ſindliche große Glocke wobei ihm der Fuß ſtark zerquetſcht
wurde

Saalfeld 2 Okt Feuex Jn Eyba brannten die
Stallungen und die gefüllte Scheune der Domäne nieder
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oder im veſonderen auf den deutſchen Geſandten zu ſchiehenBraunſchweig 1 Ott Sad an ſchluß Tee Ebenſo will der Mörder nicht angeben können von welchemTelegramm des Kaiſers von Chiug
werbung Um einen einheitlichen Ladenſchluß herbeizuführen folgenden Wortlaut

r bei den Jnhabern offener Verkaufs Prinzen der Befehl auf die Fremden zu ſchießen ertheilte den ehe Kaßage derergaſtet worden Befragt wurden im Seine Majeſtät der Kaiſer von China entbletet Seiner worden ſeſ Hiernach iſt kaum zu erboffen daß der wirt

eenen t r le G w r Ware empur Freiherr don Ketteler We er des Mordes zur Rechenſchaft wird gezogen

en uhr 4 a werden könnenW rer ger J r als Opfer der plötzlich in China ausgebrochenen Empörung Die Verhandlungen zwiſchen den Mächten über die deutſche
t Die ſen Sandiungen erklärten ſich 207 für den 8 Uhr Laden gefallen iſt ohne daß unſere Beamten es verhindern konnten Note der übrigens wie jetzt beſtimmt verlautet die eng

iuß 67 dagegen von Hötern 111 dafür 93 dagegen von und dadurch die freundſchaftlichen Beziehungen getrübt ſind liſche Regierung in ſehr freundlicher Weiſe zu
a u w w dere dte kehrte haben wir bereits aufs Tiefſte beklagt und h geſtimmt haben ſoll haben zu einem
uch Manufaktur un durch Verordnung vom heutigen Tage verordnen wir daß für ugsvorſchlag der franzöſiſchen Regierndal x ne Stnen den Verſtorbenen an einem Altare geopfert wird und ne de m Ter Crleewe des wenn

gegen und nur mit 26 für den 8 Uhr Ladenſchluß Zu 3 haben den Großſekretär KunKang angewieſen an dem Altare Hlinſter 6 de Aeußeren Delcaſſé heißt den doppelten Zweck
en Gärtnereien und Blumenhandlungen ſtimmten 32 V un ein Trankopfer darzubringen Die Handels Superintendenten verfolgt die Löſung des chineſiſchen Problems zu

r Wie ten arhter e nd Migde der nördiichen und ſüdlichen Häfen daben zugleich en et e ſchleunt gen und die Ueberreichung entſchloſſener
ſchäſte Möbeldandlungen und Sargmagazine Eiſen halten bei der Ueberführung des Sarges in die Heimath alle Vorſchläge der Verbündeten an die chineſiſchenn ungen Klempner Holz I nöthigen Vorkehrungen zu treffen Bei der Ankunft des Bevollmächtigten Tſching und Li zu geſtatten Die

Kohlengeſchäfſte Daogendandlungen Butter So Sarges in Deutſchland verordnen wir die Darbringung Vorſchläge der franzöſiſchen Note ſeien entworfen worden im
t n n 1 Zucerwagrer eines zweiten Opfers an einem Altare und haben mit Einklang mit den Jdeen die Delcaſſe von Zeit zu Zeit

c haben ſich mit der Vollziehung deſſelben den Vicepräſidenten des Finanz ausgedrückt wie auch mit den Anſchauungen die dieeſchäfte Flaſchenbierhandlungen c

h h c

g
des Achtuhrladenſchluſſesehrheit für die Einführung 135 Bäckereien ſind bei

erklärt Die hier vorhandenen ider Umfrage t derückſichtigt worden da für ſie Aus
nahmebeſtimmungen vorgeſehen werden ſollen Das Er
gebniß der Umſrage wird der Regierung unterbreitet werden
und dieſe wird demnächſt die Einführung des Achtuhrladen
ſchluſſes geſetzlich anordnen Bis dahin müſſen die Geſchäfte
abends 9 Uhr geſchloſſen werden Eine recht eigenartige
Brantwerbung hat ein Reſtaurateur in Wolfenbüttel gegenüber
ſeiner Auserkorenen zur Anwendung gebracht Seine ehemalige
Braut wollte nichts mehr von ihm wiſſen und um ſie nun doch
zur Heirath zu bewegen warf er ſie auf ein Bett ſuchte ihr die
Hände mit einem Handtuch zuſammenzubinden ſchlug ſie mit
einem Rohrſiocke über Bruſt und Arme und trat ſie mit Füßen
indem er ihr dabei zurief Willſt du mich heirathen
Ja Oder ich ſchlage dich todt Der ungeſtüme Werber
Weg ſich wegen Nölhigung und Körperverletzung zu verantworten
aben

Schleiz 2 Okt Zum Bürgermeiſter unſerer Stadt
wurde für 6 Jahre Rathsaſſeſſor Schwarz aus Chemnitz ge
wählt Zur engeren Wahl ſtanden noch Rathsaſſeſſor Müller in
Dresden und Jntendanturrath Kern in Göttingen

Eiſenach 2 Okt Die Auslieferung des in Antwerpen feſtgenommenen Hoftknunſtſchloſſers Albert Fuch s von
hier der wegen Wechſelfälſchungen verfolgt wurde zieht ſich in
die Länge obgleich die Frl des Schwindlers gerichtlich
feſtgeſtellt worden iſt Fuchs hat erſt noch eine ihm in Antwerpen
zuerkannte Strafe adzubüßen

Altenburg 2 Okt Einführung Geſtern fand die
Einführung des Oberforſtmeiſters v Müller ans Schwerin in
ſein neues Amt als Chef der Herzogl Domänen Fideikommiß
Forſtverwaltung ſtatt Die ſeit dem Tode des Oberforſtmeiſters
v Breitenbauch vakante Stelle wurde bis dato vom Oberförſter
Rühm hier vertreten

Leipzig 2 Okt Weißer Kreb Zu den größten
Seltenheiten dürfte wohl ein weißer Krebs gehören Ein ſolches
Exemplar iſt im Gewicht von 90 Gramm bei Naunhof in
der Parthe in unmittelbarer Nähe des Mühlteiches gefangen
worden

Freiberg I Okt Ein Notar vor Gericht Gegen
den ſoeben vom Schwurgericht freigeſprochenen vormaligen
Rechtsanwalt und Notar Dr Buerſchaper aus Oederau ſoll
wie verlautet ein weiteres Verfahren wegen Unterſchlagung der
bei ihm von einem Gutsbeſitzer aus Niederbobritzſch hinter
legten Gelder in Höhe von ungefähr 20,000 M eingeleitet
werden

Borna 2 Okt Tödtlicher Sturz Der beim Guts
beſitzer Winkler in Gnandorf bedienſtete 18 Jahre alte Knecht
Tevch mann ans Altſtadt Borna kam auf dem Heimweg von
der Feldarbeit mit ſeinem ſcheuenden Pferde auf dem er ritt

um Stürzen Der Verunglückte erlitt hierdurch derartige Ver
etzungen daß er bald darauf ſtarb

Mittweida 2 Okt Ueber einen Mädchenmord,
der in verfloſſener Nacht verübt iſt wird ans Gerings
walde gemeldet Vier Mädchen waren vom Jahrmarkte auf
dem Heimwege nach Großmilkau r Als ſie an den

Wald kamen ſprang ein Mann aus dieſem heraus und ſtürzte
auf die Mädchen zu von denen drei flüchteten während die
16 jährige Gutsbeſitzerstochter Winkelmann aus Großmilkau durch
Schnitte in den Hals getödtet wurde Ein der That Ver
dächtiger wurde verhaſtet jedoch ſpäter wieder frelgelaſſen

h

Vermiſchtes
El Diebſtahl im Vatikan Wie die Agencia Stefanihört haben Diebe im Vatikan einen Geldſchränt erbrochen und

daraus 357,000 Lire in Rententiteln und 3006 Lire
in baarem Gelde entwendet Der Geldſchrank befindet
ſich im zweiten Stock des Vatikans und gehört der Verwaltung

miniſteriums Lue Hai Huan beauftrogt Es ſoll dadurch unſer
Schmerz und unſer Gedenken an den Verſtorbenen zum Aus
druck gebracht werden

Deutſchland hat mit China ſtets die freundſchaftlichſten Be
ziehungen unterhalten Wir hoffen daher feſt daß Euere
Majeſtät vor allen Dingen die großen gemeinſamen Jnter
eſſen Chinas und des Auslandes ſchützen und deshalb allem
Groll entſagen werden damit ſo bald wie möglich
der Friede vereinbart werden kann und eine allſeitige
Eintracht für ewige Zeiten ermöglicht wird Das iſt
unſere ſehnlichſte Hoffnung und unſer lebhaſteſter Wunſch
Auf dieſes Telegramm bezüglich deſſen es zu wiſſen inter

eſſant auf weſſen Jnitigtive es zurückzuführen iſt erfolgte
unterm 30 September die nachſtehende

Antwort des deutſchen Kaiſers
An den Kaiſer von China

Jch der deutſche Kaiſer habe das Telegramm Sr Majeſtät
des Kaiſers von China erhalten

Jch habe daraus mit Genugthuung erſehen daß Euere
Majeſtät beſtrebt ſind die ſchändliche jeder Kultur hohn
ſprechende Ermordung Meines Geſandten nach Gebrauch und
Vorſchrift Jhrer Religion zu ſühnen Doch kann Jch als
deutſcher Kaiſer und Chriſt dieſe Unthat durch Trauk
opfer nicht als geſühnt erachten Neben Meinem
ermordeten Geſandten iſt eine große Zahl von Brüdern chriſt
tichen Glaubens Biſchöfe Miſſionare Frauen und Kinder
vor den Thron Gottes getreten die um ihres Glaubens
willen der auch der Meinige iſt unter Martern gewaltſam
geſtorben ſind und als Ankläger Euerer Majeſtät erſcheinen
RNeichen die von Euerer Majeſtät befohlenen Trankopfer für
alle dieſe Unſchuldigen aus

Jch mache nicht Euere Majeſtät perſönlich ver
ant wortlich für die Unbill welche gegen die bei allen
Völkern für unantaſtbar geachteten Geſandtſchaften verübt
noch für die ſchwere Kränkung welche ſo vielen Nationen
Konfeſſionen und den Unterthanen Euerer Majeſtät die
Meinem chriſtlichen Glauben angehören zugefügt worden iſt
Aber die Rathgeber des Thrones Enerer Majeſtät die
Beamten auf deren Häuptern die Blutſchuld des
Verbrechens ruht das alle chriſtlichen Nationen mit
Entſetzen erſüllt müſſen ihre Schandthat büßen und
wenn Euere Majeſtät ſie der verdienten Strafe zuführen ſo
will Jch dies als eine Sühne betrachten die den chriſtlichen
Nationen genügt Wollen Euere Majeſtät Jhren Kaiſerlichen
Arm dazu leihen und hierbei die Unterſtützung der Vertreter
aller beleidigten Nationen genehmigen ſo erkläre Jch Mich
Meinerſeits damit einverſtanden Auch würde Jch die Rück
kehr Enerer Majeſtät nach Jhrer Hauptſtadt Peking zu
dieſem Zwecke gern begrüßen Mein General Feld marſchall
Graf von Walderſee wird den Befehl erhalten nicht nur Euere
Majeſtät nach Rang und Würde ehrenvoll zu empfangen
ſondern auch Euerer Majeſtät jeden militäriſchen
Schutz gewähren den Sie wünſchen und deſſen Sie vielleicht
auch gegen die Rebellen bedürfen

Auch ich ſehne mich nach Frieden aber nach dem Frieden
der die Schuld ſühnt das begangene Unrecht in
vollem Umfang und nach jeder Richtung wieder
gut macht und allen Fremden in China volle
Sicherheit bietet an Leib und Leben an Hab und Gut

rückhaltlos grundſätzlich angenommen

Pao ting fu wird bis

Miniſter anderer Staaten in Noten oder Unterhaltungen mit
den bei ihren Herrſchern beglaubigten Botſchaftern bekundet
haben Pichon s Meinung über die Lage wäre ebenfalls er
wogen worden Die Note betonte in Uebereinſtimmung
mit Bülow s Rundſchreiben die abſolnte Noth
wendigkeit der Genugthuung für dle Ermordung
Ketteler s und den Angriff auf die Legationen zu erlangen
Europa müſſe zeigen daß es die für dieſe Ausſchreitung gegen
das Völkerrecht verantwortlichen Chineſen erreichen könne aber
während Genugthuung verlangt nöthigenfalls durch Waffen
gewalt erzwungen werde ſollten die europäiſchen Geſanden in
Peking imſtande ſein wenn die Mächte der Note grundſätzlich
beipflichten unverzüglich Unterhandlungen mit
Tſching und Li über die übrigen Fragen anzu
knüpfen Dieſe betreffen die von Staaten Miſſionen in
duſtriellen Geſellſchaften und Jndividuen beanſpruchten Schad
loshaltungen für die während der jüngſten Ereigniſſe verurſachten
Schäden ferner die Frage der Bürgſchaften daß ähnliche ver
brecheriſche Handlungen nicht wieder vorkommen Die franzö
ſiſche Regierung denke daß die beſte Weiſe die Jntegrität des
chineſiſchen Reiches zu wahren darin beſtehe China zu ver
hindern auf ſeine Militärmacht zu pochen Die Note ſchlage
daher die beſtän dige Dauer des Verbots gegen die
Einfuhr von Waffen und Munitton nach China vor
ſowie die Schleifung der Befeſtigunger zwiſchen
Peking und dem Meere und die Bewachung der Lega
tionen durch ſtändige militäriſche Schutztruppen Der Pariſer
Berichterſtatter der Morning Poſt meldet Rußland ſel
vollkommen in Uebereinſtimmung mit dem Jnhalt der fran
zöſiſchen Note und die deutſche Regiernng habe die Note in
Unterredungen mit dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin

Japan nehme dieſelbe
Stellung ein wie Deutſchland Die Note ſei zu dem Zweck
We worden den prompten Beitritt Großbritanniens zu

ichern
Jnwieweit dieſe Mittheilungen den Thatſachen entſprechen

darüber läßt ſich zur Stunde nichts feſtſtellen immerhin kann
angenommen werden daß die deutſche Regierung dem franzöſiſchen
Vorſchlage der ſich ja im weſentlichen mit den Forderungen
Dentſchlands deckt beiſtimmen wird falls ſie keine Einigung
auf die Cirkularnote des Grafen Bülow herbeizuführen
vermag

Aus Peking
liegen heute wieder einige Nachrichten über die geplanten und
um Theil ausgeführten Expeditionen ſowie über andere
emerkenswerthe Feſtſtellungen vor Die Expedition nach

um 6 Oktober hinausgeſchoben
Die daran theilnehmenden Truppen aus Peking werden von
General Gaſelee die aus Tientſin von dem deutſchen
General befehligt werden Die Zahl der amerikaniſchen
Truppen die unverzüglich nach Manila zurückkehren beläuft
ſich auf 4000 Mann Die Ruſſen haben Taug ſchan
beſetzt ohne auf Widerſtand zu ſtoßen

Chineſiſche Blätter berichten Li Hung Tſchang werde
binnen kurzem die viceköniglichen Siegel von Tſchlli über
nehmen in den Kreiſen der Fremden mißt man dieſer Mel
dung aber keinen Glauben bet LiHung Tſchang ſoll es ſogar
aufgegeben haben nach Peking zu gehen und beabſichtigen mit
dem ruſſiſchen Geſandten in Tientſin zu unterhandeln ſobald
dieſer dort eintrifft

Der Kaiſer und die Katſerinwittwe ſollen in
Tatung weilen und plötzlich geneigt ſein unter gewiſſen
Bedingungen zu Friedensverhandlungen nach Peking zurück

der päpſtlichen Paläſte Es ſtellt ſich heraus daß die Diebe mit
den Oertlichkeiten wohl vertraut waren und den Diebſtahl ſorg
fältig vorbereitet hatten Der Unterſuchungsrichter des Vatikans
Zingarelli ſtellte Nachforſchungen nach den Dieben an die bis
jetzt erfolglos geblieben ſind Der Dieb iſtkelt nach ein Kleriker f eb iſt aller Wahrſcheinlich

zukehren Eine andere Nachricht behauptet der Kgiſer käme
allein was Chingkennern wenig glaubhaft klingt

Nach einem kaiſerlichen Edikt vom 26 Sept iſt Yüſien der
bisherige Gouverneur von Schanſi ſeines Amtes
enthoben Das Edikt ordnet ferner die Beſetzung einiger
wichtiger Poſten mit Perſonen an die fo viel man weiß an
der Boxerbewegung nicht betheillgt waren Der chineſiſche

Geſandte r erhielt eine amtliche Beſtätigung von
dem Erlaß des Ediktes durch welches Prinz Tuan und
andere hohe Beamte degradirt werden

Rufſitland und China
Nach Berichten welche dem Generalſtab zugegangen find ift

eine Schwadron des Arguner Koſaken Regiments von Omoſſo
am 19 September abgegangen um die Verbindung mit dem
Detachement des Generals Orlow auf der Straße zwiſchen
Omoſſo und Tſchung tſchun aufrecht zu halten An dem Paſſe
über die Charbalin Gebirgskette traf ſie auf eine
Abtheilung von 2500 Chineſen Die Koſaken ſaßen ab und
arbeiteten ſich zunächſt mit dem Gewehr an den Feind heran

dann attackirten Die Chineſen

beſonders aber zu freier Ausübung ihrer Religion

Wilhelm I R
Man darf mit vollem Recht geſpannt ſein darauf zu welchen
Schritten ſich der Kaiſer von China auf dieſes Schreiben das
an Entſchiedenheit nichts zu wünſchen übrig läßt veranlaßt
ſehen wird Wenn Kaiſer Wilhelm ſich auf den Standpunkt
ſtellt daß die verübten Greuel mit Trankopfern nicht geſühnt
werden können und volle Beſtrafung der für die Metzeleien
verantwortlichen Beamten nicht nur ſondern auch Genugthuung
für das allem Völkerrecht Hohn ſprechende Verhalten der
chineſiſchen Machthaber verlaugt ſo wird er darin ebenſo ein
müthig das Volk hinter ſich haben wie hinſichtlich des von
ihm ausgeſprochenen lebhaften Wunſches nach Frieden Jm
übrigen decken ſich die Forderungen welche die kaiſerliche Ant
wort aufſtellt vollauf mit dem Programm des Staatsſekretärs
v Bülow Daß der Kaiſer von China nach Peking zurück
kehren wird iſt als wahrſcheinlich kaum anzunehmen über
haupt iſt der größte Peſſimismus berechtigt über die praktiſchen
Folgen welche der Telegrammwechſel haben wird

Die Unterſuchung gegen den Mörder des deutſchen

Letzte Nachrichten
Brüſſel 2 Okt In ganz Belgien herrſcht aus Anlaß derin München vollzogenen Vermählung des greß zen

lbert von Belgien mit der Herzogin Eliſabeth
n feſtliche Stimmung Ueberall wehen Fahnen in

den belgiſchen und bayeriſchen Farben in allen größeren Kirchen
wurden Dankgottesdienſte abgehalten am Abend fand in allen

Garniſonen Zapfenſtreich ſtatt Prinz Albert wird mit ſeiner
Gemahlin am Sonnabend in Brüſſel eintreffen nach der
Ankunft des prinzlichen Paares ſollen während mehrerergroße offizielle und Volksfeſte ſtaltfinden 5 Tage

Wien 2 Okt Jn Zaluvoze Oſtgalizien überfielen bewaffnete Bauern das Wirthshaus t erneliten Siegel

e

t

u e denſelben zu Pferdem widen We rin en 5 rau unv die Geſandten t7371 er e r men roh rn fie enverletzt Die Bauern raubten wird in Peking eifrig fortgeſetzt z oren ſe ahnen ſechs Geſchütze und ihrenalle Werthſachen ſagt a on e Se Peln r Wehr de Proviant Auf ruſſiſcher Seite ſind die Verluſte nicht nennens
amtliche Meidung Nachdem der chineſiſche Unteroffiger der Werth

Die Wirren in China den tödtlichen Schuß auf Freiherrn von Ketteler abgegeben Letzte Meldung
Die geſlern beret t hatte bei dem Verſuch die Uhr des Ermordeten zu verkaufen Paris 2 Okt Der franzöſiſche Konſul in Canton meldet

e von ern bereits gebrachte Nachricht r der Kaiſer erkannt und von japaniſchen Soldaten feſtgenommen war wurde unter dem 1 d daß der franzöſiſche Vicekonſul und das
mittelt el a dem deutſchen Kaiſer ein Telegramm über er auf Antrag der deutſchen Vertretung unſeren Truppen aus Kanonenboot Avalanche nach Canton gurückgekehrt ſind
beſtätigt an wird jetzt von der Vord u tg offiziös geliefert Am 21 d M fand ſeine letzte Vernehmung ſtatt nachdem gemeinſam mit den chineſiſchen Truppen die Un

e deutſchen ugleich hinzugefügt daß dieſes Telegramm vom Darin ſagte der Verhaftete aus am 19 Juni nachmittags ruhen unterdrückt waren welche in dem Geblete des
den Mittheil aiſer wiederum beantwortet ſei Nach hätten er und ſeine Leute von einem Prinzen den Weſtfluſſes ausgebrochen waren Eine Anzahl der Haupt
ans ſchon im des halbamtlichen Blattes hatte das von Befehl erhalten Schießt die Fremden nieder ſchuldigen wurde zum Tode verurtheilt Der durch zu Be

uszug mitgetheilte wenn euch welche zu Beſicht kommen Der Mörder wegung verurſachte materielle Schaden iſt beträchtlich doch ſind
beſtreitet daß der Befehl gelautet habe auf einen Geſandten Perſonen nicht dabei ums Leben gekommen
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Oktober Milde vielfach trübe und Regenfälle Stark
windig Strichweiſe Gewitter

5 Oktober Veränderlich meiſt etwas kühler Strichweiſe
Gewitter Stark windig Slurmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle
2 Oltober 3 Ottober

6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baxometer Millimeter 751,4 748,5arwemettee ns u ao 7 0ine er O 2 Rimum der Temperatur am 2 Oktober 22,9 CS mum in der Nacht vom 2 Oktober bis 3 Oltober 13,5 S
Niederſchläge vom 3 Oltober 7 Uhr morgens m

Bericht des Berliner Wetterbnreaus
vom 2 Oktober morgens

SSO 1 Regen Swinemünde 762 132 W 2
wollig Hamburg 762 125 SW wolkenlos Borkum 761
SW helter Berlin 762 152 W bedect München 766 14
SDO 3 heiter Wien 765 13 ſtill wolkenlos Trüeſt 766 22 ſtill
woilkenlos Petersburg T Haparanda 7512 72W woilkenlos Cork 796 120 WSW 3 halbbedeckt Paris

Memel 769 12

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Vereinigten sächsisehen Vigognespinner

erhöhten die Garnpreise um 4 Pf das Kilogramm
Bueuos Aires 1 Okt Goldagio 134,80
Rio de Janeiro 1 Okt Wechsel auf London 10

Wochenüberstiecht der Refchsbank vom 29 Sept
Berlin 2 Okt

Aktiva
1 Metallvest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 725,427,000 Abn 105,639,000

2 Best an Reichskassenscheinen 29,358,000 Abn 4,346,000
3 an VNoten anderer Ranken 12,250,900 Zug 2,938,000
4 an Wechseln 971,9365,000 Zun 188,975 000
5 an Lombardforderupgen 108,823,000 Zun 42 8909,000

an Effekten 417,384,000 Zun 8,594,0007 an sonstigen Aktiven 102,192,000 Zun 13,143,000
Passiv an

das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
unverändertder Reservefonds 30,000,0001,343,962,000 Zaun 231,453,000

4
der Betrag der uml Noten
die sonstigen täglich fälligen

11 Verbinälichkeiten 466,417 900 Abn 66,344,000
12 die sonstigen Passiven 10 37 870,000 Zun 1,266 000
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Sept 2,070,784,500 M

abgerechnet

Wanren und Produktenbertchte
Halle 2 Okt Bertechst über Stroh und Heu mit

othellt von Otto Westphal
0kg

2,00 einzelnen Fuhren 2,50 M NMaschinenstrob bei Partlien Roggenstroh 1,10 M Weizenstroh
1,00 in einzelnen Fuhren Roggenstroh 1,50 M
Welzenstroh 1,30 M Wiesenheu bel Partien biesiges oder

Sämmtliche Preise gelten für
und zwar bei Partlen frel Bahn bler bei einzelnen Funren frel

Hot bler Roggen Langstroh Ianddrusch bei Partien

4800 O Nov

W beste Sorten 3,50 minderwerthige Sorten 2,25 bis
3,00 D in einzelnen Fuhren hiesiges oder Thäringer
beste Sorten 3,75 minder werthige Sorten 2,50 3,25 M
Kvrecheu bel Partien erster Schnitt besto Sorten
minderwerthige Sorten in einzolnen Fuhren erster
Schnitt beste Sorten minderwerthige Sorten
ohne Angebot Torfstreu in 200 Oentner iadungen frel Bahn
hier 1,10 in elnzelnen Ballon vom Lager hler 1,50 M
HBäcksel gesund und trocken bel Partien 2,00 im
einzelnen vom Lager hler 2,25 M

Getreidoe
Telegr Rother Winterweizen

81 Oktober 80 Dezember 82 März 85 Mal 85
Mais Oktober 46 Dezember 42 Mai 41 Mebl 2,90
Getreidefracht 4,

Chicago 2 Okt Telegr Weizen Oktober 76
November 77 Mais Oktober 39

Leipzig 2 Okt Weizen per 1000 kg netto inländ alter 145
151 M bez u Br do geringer M bez u Br do neuer145 151 M bez u Br ausländischer 180 184 A bez u Br Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 155 153 M bez u Br Posener
158 161 M bez u Br ausländischer 151 156 M bez u Br Still
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 153 174 M bez u Br
Mahl und Futterwaare 135 148 M bez u Br Haker per 1000 kg
netto inländischer alter 147 153 M bez u Br do neuer 137 142 M
bez u Br aus ländischer 136 146 M bez u Br Ruhig

Danzig 2 Okt Weizen loco matter Omsate 409 To do
inländ hochb u weiss 149 156 do inländ hellb 145 149 do Transit
hochb und weiss 121 do hellb 116 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco matt inländ 122 125 do russ
und pol zum Transit 91 do Termin per Aug Regulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramw

Gerste kleine 625 660 g 123 Hafer inländ 122

New PVork 2 Okt

141

Rönigsberg 2 Okt Weizen rubig Roggen behauptet
do loco 2000 Pfä Zollgewicht 125,00 Inländische kleine Gerste
unverändert Hafer still do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 114 120

Hamburg 2 Okt Weizen loco stetig loco holsteinisecher
145 158 Roggen loco stetig südrussischer rig cif Hamburg 104 110
Ioeo 106 112 wecklenburgischer 142 151 Hafer stetig Gerste ruhig

Amsterdam 2 Okt Weizen auf Termine ruhig Novbr
i z ben loco auf Termine behauptet Oktbr 128 Alärz 132

Antwerpen 2 Okt Weizen behauptet Roggen behauptet Haker
träge Gerste ruhig

2 Okt Weizen loco 9,70 Roggen loco 6,20 HaferPetersburg
r

Liverpool 2 Okt Wei h d niedriunverändert Mais ruhig 1 d e reeris b a nteariger Coul tert
Hull 2 Okt Weizen schwüächer aber ruhig

Lonad 2 Okt 960 nondon 2 o Javazuck t i üRehzueler h à et u gee er loco 13 stetig Rüben
aris 2 Sechluss Rohzucker ruhbi 88 loco 28a 30 Weisser Zucker rubig Nr 09kg 51 oJan April 297g März Juni 80 /5 e i

Kaffes
J rg 22 behauptet Vmsatz 2000 Sack

amburg ormittagsbericht Goodo s Gd hen i ag d 3975 G Santo
amburg 2 abends 6 Uhr Kaffee good aper Okt 38,59 Gd Dez 39,25 Gd per März 3975 a a G

r o n Hamburger Firmseimann r affee a epor Dezbr 4050 per März 47,00 ne b Mt ca
Ameterdam 2 Okt Java Kaffee good ordinary 35,00

Petroleum
7 55 y m purt 2 Okt Petroleum ruhig Standard white loco

Bremen 2 Okt Börse Sehl inile I r h n useberieht, Rakfinirtes Petroleum
4 7 7 e r z 2 re reor k 2 elegr Petroleum Standard white inNew Vork 7,55 do in Philadelphia 7,50 do Reli ido Credit Balances at Oil City e 0 48 ehren un Ouaen 806

Spiritug
Okt Spiritus stillHRambur 5be 18000 Okt 6,00 Okt Nov

Paris 2 0kt Sehlussbericht
Nov 32,75 Jan April 32,75 Mai Aug 88,25 Zink sietig gewöhnliche Alarken 19 Pa Sterl 2 3 6

sohlesisches19 PId Sterl 15 d gewalates 23 VId Sterl

Spixilus rubig Okt 83,50 an 17 Prd Slerl 18 sh 9 englisches 18 P Sterl 58 d
besonderes

19

Oelsaaten Ooloe l 170 Nickel 175 PId Sterl ig Tonne
2 Okt Telegr Schmalz Western eteam Glasgow 2 Okt Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen AlixedW z r numbers Garrants gtetig 65 sh 8 d per Kasse 65 sh 11 d per Okt

Leipzig 2 Okt Rape per 1000 kg M ber Raps GOlasgow 2 Okt Sehlues Roheſsen Mixed aumben
kuchen per 160 kg neito 12,50 bis 12,59 M bez u Br Rüböl rohes warrants 65 sh 7 e d Warrtnis 24äräugh III h d
per 100 Kg netto ohne Fass flüssiges 63,50 M nom gefrorenes M Amsrerdam 2 Okt Bancazinn 79
Br Ohne Angebot

Hamburg 2 Okt Rüböl unverzollt fest loco 63,0 Wasseratände bedeutet über unter NullBremen 2 Okt Schmalz höher Wilcorx in Tub e49 Pfg rm on r Zu W andere Marken in Doppel Saale und Unstrat Fall Wuch
Eimern 40 Pfg peck kest ort olear middling loco Pfg mSeptember Abladung 42 s s Artern Brückenpegel 1 Okt 2 Okt 40,39Antwerpen 2 Okt Sehmalsz per Okt 96 Weiesenfels Oberpegel 2,34Paris 2 Okt Schlussbericht Rüböl ruhig Okt 74,50 Nov do Unterpegel 24 0,16 675,00 Jan April 74,75 Mai Aug 75,00 Trotha 2 134 3Alsleben Ohberpegol 1 2,30 2 2,27 31Häülsenfrüächte Unterpegel 12 d 1,15 3Leipzig 2 Okt Mais per 1000 kg netto amerikaniseher 127 orbi 122 ab129 A ber u Br Rundmais 130 152 x ver u Br Kalbe Oberpegel W r 7

Tutt tuxen do Unterpegel 0,02 0,06 8utterartikel Ia IgerHamburg 1 Okt Oelkuchen fest Rapskuchen 105 130 7 u
I einkuchen 145 150 M Falmkuchen deutesche 110 M Cooosenuss Okt Fall Wuch t all Wue
kuchen 120 140 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnusskuchen 130 155 A Baumwolieaattcuchen 125 135 M Palmkerneebrot Sudwels I 1 oergau 295 100 M die 1000 kg Prag 0,40 8 Wittenberg 4 0,80Jungbunzlau 0 S 2 Rosslau 0,28Metalle 5,46 Barby o 2London 2 Okt Chili Kupfer 72 Istrl 3 Mon 73 Latrl Pardubits 9,300 1 Magdeburg 0,75

London 2 Okt Blei epan 18 Üstrl engl 18 Eatri Zinn Brandeis 918 6 Tangermünde 1,06 2135 Iairl Zink 19 trl Melnik 0,67 5 Wittenberge 0,66Tondon 1 Okt 5 Uhr nachm Kupfer schwach Tagesumsatz leitmerite 0,581 2 Pömitr Peg 1 0,22 1
400 t 72 Präd Sterl 58 3 Monate 72 Pfd Sterl 17 s 5 Makler Aussig 2 0,47 1 lauenburg 2 9,16 1 7Schlusspreise 72 r 7 s 6 d bis 72 Pld r 125 6 best Dresden 1,73 1
selected 79 PId Sterl 5 s strong sheets Pfd Sterl s Ainn Aussi 2 Okt Von den obStraits fest Tagesumsatz 290 t 132 Pfd Sterl 10 8 3 Monate f meldet Fahrtiefe a e eiten e
127 Pfd Sterl 198 d englisches 137 Pfd Sterl 5 s Blei stramm b burg 480 Pfg die Tonne bezahlt

e h

du greegehate s 209 e be Hypoth PF B x RüttB mnibus Gesellschaft 205,256 De utache oth Pfanähbriefe ergwerks u en GesBerliner Börse Oppeln Portl Cem 12 t14 50b u Rontenbriote Tplerbeck 2 ſo dere
vom 2 Oktober e e Sorel 8 Z77 er et o Zrenbors Berger 3Ergänzung zu den Notirungen Sanecthäuser Masch i 262 Anh Dessauer Pfdbr 98 3066 Baroper Walzwerk 18,00b20Wig gesir Abendblatt e t J W D Gr K B IV rz 110 3 98 000 Berzelius 96 75b26Schäfer u Waleicer 3 63506 do V rz 100 21,56 Bismarekhütte 19 239 00b6
BanK Disoonto Sehlesische Cement 47 150 000 90 unbb 1900 el eBerlin Wechsel 5 omb 6 Schwartzkopff la 203 05b20 do VII unkb b 1908 8 n idat Bergw G 25 338 2920

Amsterdam 3 Brüssel 3 S Tnäustr 315 00 do VIII b 1905ukb 2 e 91 506 Sonsol Marie 77Fo tersburg Wien S t Zemnene4 aber t u do IX u Ia bis 9 u en on 2ondon 4 Paris 3 Sretiner am Didier 30 350 0010 Deutsch Grundseh Obl do Gussstahl14 132,50b26
Sudenburg Masehin n B Bau terDeutsche Fonäds u Stantapap Ver Köln Rottw Pulv 12 138 00ba6 J F r 4 398,5960 Kattowitzer g e

armer Siadtanleite ſ 39 NYereinsbrauerei Artern 6 99 000 l Königin Martenhütte 5 7410hetliner Stadt Ob 8 750 Westt Praht Industrie 12 143 500z0 am IIypgthelt kud Teopöldege Fäderite 8 90 edo do 1802 33 ,60b do Union konv 16 45 251 310 unk 1905 4 Luie Tietban on 0
blagdoburger St Anl 3 91,00b20 do 60/0 St Pr u o unk bis 1900 z 33 do do St Pr 4 116do do noue 4 Wittener Guss 18 181 92ba0 z 92 Ob Magdeburg Ber werk 35 00br6West Prov A 3 Wünheimshütte eonv 12 105 7566 uk 19051 S u 5arjenhütie Koirenau 6 85 00210
Bad Staate Eis Anl 3 PZueckerlabr Fraustadt 12 153 7560 t en z Mend Sechwert St Pr 6 129hayrizene 2nleihe 313 51 Hann Bed Ptruk 1903 2 93999 Viederl Konlen 7 i17 en
rie Wir 25 5 Deutsohso Rigenb Prior Oblig Neinin r n Ptab i 91 Rhein Stahlw Lit C 16 163,50b 0Köln Mind Pr Antn 131 ob Seine r 75 76 797 I ankae bis 1900 5 99,06 Sclegisoh Ainuhütten 27 370 500
Hamb 50 Thlr Ioose 127 90be do v i896 3 do 3 51 e Hütte 11 0baae Bräm Ptabr 4 es Aue urm Revier 7 I Obdenb 40 Thlr Loose 506 Nordd Gr Cred Pfd 97,60 Ob Im d5 g v Indus tr u Bergwindi näds Deutsche Elsenb St Prior do IV V ukb b 1903 97 626 gw GosAusländische Fo Ostpreussisehe 3 99,750 Allg Elektr Gesellsech 4 98,20brArgen Gold Am de Brestau Warsehan 53 250 Fom II V VI 1900 97 60ba0 Acebersleb Kaliwerke 4 96 250Jo innere äo Aue 4 67 8 r Dortmund Gronau E ,154 2563 do VII VII 1904 uk 4 98,25010 Beohumer Guasstahl 98,256
Barietta 100 Lire Loos 17 620 Merienb bllawicaw 5 Posensehe 7 h Desaaner Gas 105,300
Burar Staat Anl 1884 S Ostpreuss Südbahn 5 P B C Pfd LII rz I10 i i Teu 96,50 b
chen Gold Am 1889 90 n c 88250 Hamb Paoketlahri 4Chinesische St Anl Se 36 u do XV u 1905 98 750 Laurahüötte 82 50 b8 33 e Rieenb Prior Obligationen do V urb 1805 z 2 c 4

h 58 9060 itel Eis G01 v S gar 5 r Gr Pädr 18889 S 89 90010 Oheraehi Eisen Inä 61 000
do v 1898 4 75,50bz6 do Alittelmeerb stfr 4 91,70630 do 1906 2 90,00620 Tiele Winkler 4

Egyptische priv Anl 8 99,500 Ilemhberg Czernowitz 4 a z er Hp A B VII XII 4 97 70620 Zoologischer Garten 4 98,000
do do do 3 D0est Fre Staatsb gar 3 851590 i v x Vinj 498,2060Freiburg 15 Fr Looseſ 25 25620 do Ergüänaungan 3 84,190 pr Pfabr Bk ufc 1905 90 50b20 BanK AKtien

Griech Anl 1881 84 37 59b26 do Gold Pr 4 97 60620 XVIII ukdb 1908 32100,000 Bank d Berl Kassenv Se 45 90 r
do Kons Goldrente 31,09b26Oesterr Lokelbuhn 4 95,09B do XIX u 1909 4 1109,090 Berg Märk B i Elpt 8 146 750
do Monopol Ani 606 do Vordwestbahn 5 1103 590 40 XX u XXI uic 1910 199,090 Börsen Handelsverein T
do Gd Anl v 18900 37 200 Südsster Bahn Lomb 3 67,906 Kieinb Obl b 1904 92 7560 Co Goth Kredit Ges S 91,750Lissabon Stadtanl 18861 4 86 b do Obligationen 5 101528 je p 108 l100 Cöln W a Komm 8 101 50e
do o 4 66 80020 Ung Nordostb Gold 4 do Comm ObI b 1907 3 93 0970 Hanziger Privatbank 7Mailänd 10 Lire ILoose 12,50b2 do Eisenb Silb A 4 97,650 40 do Em II unk is10 Deagſeehe Grundschuld 7 123,00

Mexikaner Am à 100 5 98 2902 Itwangorod Dombr gar 4 101 7ebuB Rh W Baer I II V do Effelt B Hahn 114 806
do à 20 5 898,52b2B Kosl Woronesech Obl 494 75b2 en p 1905 4 88,300 do ITypoth B Beri s 116,80616Norweg Staats Anil 883 E Chark As Obl 891 4 36 00beB II a IV v 1904 3 90,506 Lwegdeaer Bankverein 8 113,25020

Oesterr 1860er Loose 4 I31,50b i woron 4 u v aräb 1908 3 e 90 606 Essener Kredit S/ is7 do
Rumän 59 Anl 81 fä 5 u oron 4 VII unkdb 1908 99,825 Gothaer Privatbank 7,127 09n u h C hie j 96 I VIII ukdb 1910 3 r re 7 121,60b26do e e e ha ſnee Vereine 6e, t e40 PVioolauobus R 237 n I e M eiptger Bank

4 l 0 Wwe F l t r 25n e et etS ä 4 a 5 n u n 2ge 55e n W Py z t Rjaschk Möorezansk 94,79620 2 r e r un t J rSchwed St Anl 1886 Zu 91 65 6 Rybinsk Bologoye 4 94 75 S Ereussise Se 4 100 006 Pre W r 26o o 1890 2 95 Russ Süd westbahn 44 95 750 7 Jäehsische e 2 5 99 750 Reglir ält ha r 6 114 750Hyp Ptapr 1878 4 r Transkaukasisehe 3 225 7 Sehlesische 7 z r n t SeTürkische Anleihe D I 22 35010 Warzehau Wiener 10er Wiüneiwa diga Aug v 13 edo Adwinist 5 98 60 r IX Sor 98,50b M iibelwa Aſgd Allg V 14 935200do 400 Fres oose C6 29b2 Hadikawekas Oblig 495,750 Leipziger Rörse 2 OktoberUngarische Gold I A 4Ar, i21 106 do unkdb b 1906 4 95 00b2B u 7ào R 4 55 308 anitoba rz 1833 e 112,750 9 Zuche Rent Anl 59 02 Zt 3éao Staats R 97 70 90 Northern Pao I v 1921 h Mana Gew 1882 o8 020e do Preol 4 152,490 b 3 0 1000 81 25b2 4 do 1879 97,990Industrie Aktien do Gon Lien 63,600 o 500 81,256 4 do Em 1875 97 900G Arinr i S Louis u S Fr rz 1931 6 121,90d20go BaAleanI 1666 Thlr 338tadtob i8s4xonv 91,903chri a 8,00b20 do do o 107 00er0 antesanl 1855 100 90,00B 3 do 1876konv 91,99B5 I Sgarten 83,25b20 Ceutral Pacifio 3 /2 do 67 kv 40/0 500 93,606 3 AItb Landoblig 1000 94,900t Steingut 15 1 3 ILandrentenbr 500 93,75B 3 do do 500 94,900n u 5 2 0060 Anatol I 2040 M 5 96 10020 me 505 II 2640 M 5 98,90 be Div Tisenb Stamm AKt DivPrager Fe n Macedonische 0 3 549061 15 Aussig Tepi 500 fl i Flektr Werke ſ1 3,250Bern ar his 23920Fortusg Eisenb O 1886 3 61 756 Böhm Noräbahn A elektr Strassb 92 9090Berliner z z nen b do 1889 4 82 30 b 14 Buschtiehrad Lit A 8 do Gr elektr Strassb 161,750
do Brauerei Königet 4 z G m Lud e e rhr e e 199,000t 7 t 4 Galiz K Ludw B a v Riebec 0e 108 100 Einen v Stamm Aktien 6 Graz Köflach e e 12 y Kamm arnsp 169,973Bregiauer Oel n 226 00b26 Anhen Mastricht 5 ſ129,550 Marienburg Mlawks 71 506 12 o Malzt Schkeud 156,0060

e h e e t e do Wolikäümmezei 22 50b0rassenbahn 0 176 Halberst Blankenb 6 r Div Risenb St Akt 100 Mansfelder Kuxe 10400

t G e tWassery 2 0 do B Sächs Kammg,z v r t 226,59029 Ausländ Risenb Stamm u 5 Afgrienburg Mlawka 74,500 Suebs M F Rarim 137,590

5 u S Zimm m Stamm Prior Aktien r 16 u r 176007Akt non 1Deutseh Am WVerkz 10 102,050 a ussig Teplitz i i e rwür Garhes den Sten Gang Ges 335 900 Bonmisene Nordbain 3 Hretaener hat 5369r i5 o am Pr a doe
Dische Fufespinnerei 19 135 90bzBGaliz Karl Ludw 5 r pregh z 8 Thür Br V st
Elpertfeld Farbentfabr 18 291,258 Graz Köſtach r ben l 2 e St PriorErdmannsdort Spinn 64 ba Kasohau Oderberg 8 r th B 9 FZeitzer Par u A 142,000Freund Maseh konyv 21 359,006 Kronpr Rud St Seh 4 93 756 7 40 Krea 7 w in z a do Obiig 96,000
Görlitzer Risenbbed 18 225 00bz lemberg Crernowitz G 7/ Se n 8 Zuckertabr Glauzig 125 190Hagener Gussstabhl 6 680,006 Oeszterr Nordwestb 5 r bank 130,256 48 Zuokerraff Halle 126,908
Hansa Dampfschitt 14 143,29 do B Elvethalb S Tuer en ProHarburg Wien Gummi 12 260,90 ba Südösterreioh Lomb 2 90baB Di Ind Papi Sua Ziaonb Pr OhG ha Ungar Galiz gar iv ndustrie Papierse 3 Aussig Tepli tzor 87,250Harkort St Pr konv S 100 Ob Vng ar 8äo Brüeikenb konv 7 I103 25b26 12 ſChemn Werkz Zim 140,600 4 Böhw Nordbahn 7o do Str ſt n dere n nen 1800 hrei l 7 vangor Dombrowo 5 40 do Schldvsechr 9 uschtiehr gtkr 5ne 4 12 e Kie re 2 2 ohte Raten 65,000 2 a 93 906Koän ins Hiseng zi 42 250 arschau Terespol 5 7 D W M Sonderm 5 do Em 1868,/71//2102,900a usener 67 72 d Warsehau Wien 26 22 e orz A 105 106 4 do Gold
Kurtärstend Ges Lig 900 r h v LIa Veloee Ital D O 46 50be6Gotthardbahn 6 139,100 39 Gersd Sticb V St A 000 5 o o 1674Tudw Iwe Go 23 330 20ba6Ital Meridionaux 73 do do Pr A i 11930 a Graz Köfigoher hMälzerei Wrede do Ittieh I imburg 9 69 o do do I o o E v 1871 u 72 190 beMagdeburger Baubank PSohweir Centralbahn 99 146 2560 0 Haiſesche Str B 4 KResehav Oderberg 92 255
Magdeb Strassenbahn do e 88 106 5 Kette Elbseh G Akt 73,52 4 Fret Du Gold

Breuer do non 6 Körbisd Zuekerfto 116,006 5 Gold aNeuroder Kunstanstalt ein 5 Taipe Baubanb 104 00B 5 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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